
Es lebe die Kunst
Vor den Toren des 

Schlossparks Sanssouci 

liegt eine weitere  

„grüne“ Adresse, deren  

Besuch sich lohnt

EDLE ADRESSE 
Links: In histori-
schem Ambiente 

werden bei Patina 
Garden Bronzeplas-
tiken, Steinobjekte 
und Accessoires für  

anspruchsvolle  
Gartenfreunde ange-

boten. Aber auch  
individuelle Maß-
anfertigungen aus 
italienischem Kalk-
stein sind möglich

FEINES GESPÜR 
Oben: Vor fünf  

Jahren eröffneten 
Andrea und Andreas 

Müller-Seedorff in 
Potsdam ihr elegan-

tes Geschäft. Drei 
stilvoll gestaltete 
Räume auf zwei 

Ebenen dienen als 
Ausstellungsfläche 
für „das Beste aus 

allen Epochen“

Ein Paradies für GartenfreundeEin Paradies für Gartenfreunde
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EVERGREEN 
Rechte Seite:  

Orangeriekübel  
aus Eichenholz be-
währen sich nicht 
nur in Sanssouci 

seit Jahrhunderten. 
Auch andernorts 
schätzt man ihre 

Langlebigkeit und 
Fähigkeit, Wasser  
zu speichern und 

wieder abzugeben 

DAMENWAHL 
Oben: Im Tanz  

vereint zeigen sich 
die Grazien des 

rund einen Meter 
hohen Bronzegusses 
„Plaisir“. Dieser ist 
an eine Miniatur 
angelehnt, die vor 
rund einem Jahr-
hundert entstand

MIT NIVEAU 
Rechts: Steinguss-
säulen und Sand-
steinstelen setzen  

Büsten, Sonnenuhren 
und Bronzefiguren 
wie den „Betenden 
Knaben“ drinnen 

und draußen perfekt 
in Szene

JUNGBRUNNEN 
Unten: Wasserspiele 

wie das Modell 
„Zehenspitzen“ erfri-
schen jeden Garten. 

Die etwa lebensgroße 
Darstellung zweier 

Kinder zählt zu  
den beliebtesten  

Objekten im Laden 

ILLUSTRE GÄSTE 
Links: Stein- und Bronze-

objekte prägen das Sor timent 
von Patina Garden. Neben 
Klassikern, die dauerhaft 

erhältlich sind, und Figuren, 
die es nur kurzzeitig gibt, 
zählen auch individuelle  

Anfertigungen nach  
Kundenwünschen dazu

W er Potsdam besucht, kommt nicht umhin, den berühmten Park 
von Schloss Sanssouci zu besuchen. 1743 von Friedrich dem 

Großen geplant, wurde er später von König Friedrich Wilhelm IV. erweitert 
und steht heute allen offen, die sich für Gartenkunst interessieren. Bei-
spielsweise in Form von Terrassenanlagen und zauberhaften Wasserspie-
len, einem Lustgarten und Landschaftspark, klassizistischen und romanti-
schen Gebäuden und nicht zuletzt unzähligen Skulpturen. Immer wieder 
kommt es vor, dass sich Gäste beim Wandeln zwischen Rabatten, Hecken 
und Rasenflächen in die kunstvollen Figuren und Pflanzgefäße verlieben. 
Und so trifft es sich gut, dass gleich vor den Toren der Schlossanlage ein  
Geschäft dazu einlädt, den soeben erlebten Zauber noch ein wenig zu  
verlängern. „Vielen unserer Kunden dient der Park als Inspiration für den 

eigenen Garten. Nach einem Aufenthalt in Sanssouci kommen sie  
daher gern zu uns, um sich beraten zu  

lassen und passende Kunstobjekte für  
ihr Domizil zu finden“, erzählen Andrea 
und Andreas Müller-Seedorff von Patina 
Garden, die ihre Passion für Gartenkultur 
ebenfalls während zahlreicher Garten-
besuche entdeckten. Eine Reise an den 

Lago Maggiore brachte das Ehepaar 

STIMMIGES 
GESAMTBILD 

Wandkalender mit 
historischen Motiven 
sowie Gobelinkissen 
und Wandbehänge 
mit Naturmotiven  
ergänzen die figür-

lichen Exponate
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vor nunmehr sieben Jahren auf die Idee, sein Unternehmen zu gründen und 
selbst schöne Dekorationen für grüne Refugien anzubieten. Zum Sortiment 
zählen Objekte, die sich harmonisch in klassische sowie moderne Gärten 
einfügen und zugleich die Blicke anziehen. Darunter charmante Accessoires 
wie Emaillestecker, handgemachte Orangeriekübel aus Eichenholz oder 
Bronzeplastiken wie der „Betende Knabe“, die teils historischen Vorbildern 
aus der Antike oder dem Jugendstil nachempfunden werden. „Das Original 
des Jünglings erwarb Friedrich der Große um 1747 für den Park Sanssouci. 
Eine Kopie kann man bis heute dort bewundern“, wissen die beiden Unter-
nehmer, die auch antik anmutende Pflanzgefäße aus Steinguss oder maßge-
fertigte Brunnen und Bänke offerieren. „Dafür arbeiten wir mit Bildhauern 
im italienischen Vicenza zusammen.“ Da jede Bestellung individuell gefertigt 
wird, sind sogar Entwürfe nach persönlichen Skizzen möglich. Besondere 
Stücke werden auch gern persönlich überbracht oder im Rahmen von Gar-
tenreisen vor Ort begutachtet. So steht demnächst eine Exkursion ins eng-
lische Surrey an, wo kürzlich der Bronzebrunnen „Zehenspitzen“ eine neue 
Heimat fand. „Die Dame hatte ihn online bestellt und uns daraufhin zu sich 

eingeladen. Auf diese Weise miterleben zu dürfen, wie 
unsere Stücke an ihrem endgültigen Standort  

wirken, berührt uns jedes Mal sehr.“

  Miriam Sievert !

ERLESENE AUSWAHL 
Rechts und unten: Im Laden 

findet sich Schönes von natur-
nahen Bronzeäpfeln über 
Gartenstecker aus Emaille  

bis hin zu Figuren nach mo-
dernen, klassizistischen und  
antiken Vorbildern. Etwa der  
Marmorguss „Hebe“, der die 

griechische Jugendgöttin zeigt

FORMVOLLENDET 
Unten: Das „Grüne Gitter“  

markiert den Haupteingang des 
Parks von Sanssouci. Von hier 
sind es nur wenige Schritte bis 
zum Geschäft von Andrea und 

Andreas Müller-Seedorff, die  
Gartenkunst ebenfalls  

lieben und leben

Adresse
Patina Garden, Allee nach Sanssouci 2, 

14471 Potsdam, 
Telefon 03 31/24 37 55 46, 

Öffnungszeiten: Mo. und Di. Termine 
nach Absprache, Mi.–Sa. 10–18 Uhr.

Unter www.patina-garden.de finden Sie 
u. a. einen Online-Shop und eine  

Galerie mit Fotos aus Kundengärten. 
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